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LBS Cup auf Abschiedstour
Nach 15 erfolgreichen Jahren, wird sich 
die LBS zum Ende diesen Jahres aus dem 
Sportsponsoring im LBS Cup komplett 
zurück ziehen. Damit firmiert die Beach-
Tour in Baden-Württemberg letztmals 
unter dem Dach des LBS Cup Beachvol-
leyball. Die drei Verbände sind nun in 
schwierigen Zeiten gefordert, einen Nach-
folger zu präsentieren. Hinter den Kulissen 
laufen bereits Gespräche um für die – im 
Vergleich mit anderen Bundesländern her-
vorragend aufgestellte Beachserie – einen 
neuen Namenssponsor zu finden.
Diesen Sommer – folgt auf ein beschei-
denes Frühjahr ein toller Sommer? – tourt 
also der LBS Cup zum letztenmal und 
macht an den Top-Standorten Stuttgar, 
Friedrichshafen, Heidelberg, Schopfheim, 
Freudenstadt und dem Finale in Überlin-
gen Station.
Alle Infos dazu in diesem Heft und über 
die gemeinsame Homepage 
www.beachvolleyball-bawue.de

Editorial

Verbandspokal 2017
Der NVV-Vorstand hat auf Vorschlag des 
LSA neue Regularien zum Verbandspokal 
verabschiedet. Diese sehen vor, dass die 
Antrittsbedingungen verschärft wurden 
– ab 2017 muss die zum Verbandspokal 
verpflichtende Mannschaft auch mit Spie-
lern antreten, die zu dieser Mannschaft 
laut Mannschaftsliste gehören. Damit wird 
dann gewährleistet sein, dass nicht eine un-
terklassige Mannschaft dieses Vereins zum 
Verbandspokal geschickt wird. Ein Nicht-
befolgen wird je fehlendem/r SpielerIn be-
straft und auch die Strafen für Nichtantre-
ten wurden drastisch erhöht.
Um den – sowieso nicht gerechtfertigten 
– Vorwurf der Bereicherung zu entkräf-
ten: Die Finalteilnehmer der Damen und 
Herren werden sich freuen, denn alle im 
Verbandspokal angefallenen Strafen wer-
den als Prämie unter diesen vier Teams ver-
teilt werden. Es geht dem NVV hier also 
nicht ums Strafen einnehmen, sondern 
darum, einen sinnvollen und fairen Pokal-
wettbewerb zu veranstalten.

Bezirkstag
Am Samstag, den 24. Juni findet der ge-
meinsame Bezirkstag Nord und Süd in 
Forst statt. Beginn ist um 15.00 Uhr, di-
rekt im Anschluss an den Staffeltag, der be-
reits ab 10.00 Uhr in der Jahnhalle in Forst 
durchgeführt werden wird.
Beim Bezirkstag wird Norbert Sauer, Da-
tenschutzbeauftragter des NVV, die Ver-
eine über aktuelle Regelungen informie-
ren. Sabrina Ostheim, NVJ Vorsitzende, 
gibt Informationen zum NVJ-Spielbetrieb. 
Und unsere Partner der Volleyball IT 
GmbH (SAMS) werden die Vereine über 
die neue LISA APP informieren. Da lohnt 
es sich auf jeden Fall, in Forst dabei zu sein.

Bis dahin, viel Spaß beim Beachvolleyball, 
der Regen ist ja bereits deutlich wärmer ge-
worden ...
Ihr

Holger Schell, NVV-Geschäftsführer

Bezug nur über den einschlägigen Fach- und Spezialversandhandel! 
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Sommer Beach Camp
Von Montag, 31.07. bis Freitag, 
04.08. 2017 findet das Beach-Camp 
in Viernheim statt. Anmeldung: 
www.volleyball-baden.de

Internationaler Spielberichtsbogen
Der NVV vertreibt den Internatio-
nalen Spielberichtsbogen. Ein Block 
mit 15 Spielen kostet 7,33 € inkl. 
19% MwSt. und kann über die Ge-
schäftsstelle bezogen werden.

Klebeband für Kleinfeldspiele 
Der NVV vertreibt gelbes Klebe-
band (Rolle zu 66m mit 5 cm Brei-
te) zum Abkleben der Spielfelder bei 
U12-U14. Eine Rolle kostet 4,50 € 
zzgl. 19% MwSt. und kann über die 
Geschäftsstelle bezogen werden.

Offizieller NVV Spielball
In allen NVV-Ligen sind folgende 
Spielbälle zugelassen: 
•	 MIKASA MVA 200 (DVV 1)
•	 MIKASA MVA 200 CEV 

Champions League
•	 MIKASA MVA 300 (DVV 1)
Spielbälle OL Baden: MVA 200 & 
300. Ab der Regionalliga ist nur der 
MVA 200 zugelassen.

Geschäftsstelle:
Grundsätzliche Öffnungszeiten:
MO - DO 10-16 , FR 10-13 Uhr 
sowie nach Vereinbarung.
Karlsruher Str. 22, 69126 Heidel-
berg, 06221-314222, E-Mail
nv v@vol leyba l l-nordbaden.de, 
www.volleyball-baden.de 
Bankverbindung bei Sparkasse HD
IBAN: DE33  6725  0020  0050  
0229 94
SWIFT-BIC: SOLADES1HDB.

NVV Ballpool
Folgende Mikasa Bälle sind über 
den NVV zu beziehen:
•	 MVA 200 (DVV 1)
•	 MVA 300 (DVV 1)
•	 MVA 350 SL (gewichtsreduziert)
•	 School SV 3 (gewichtsreduziert)
•	 SKV5 Kids
•	 VLS 300 Beach Champ (DVV 1)
•	 VXT 30 Beach (DVV 1)
•	 Promoball Mini Halle & Beach
Produktinformationen gibt es unter 
www.mikasa.de. Dem NVV steht 
nur ein begrenztes Kontingent an 
Bällen jährlich zur Verfügung. Bitte 
informieren Sie sich vor einer Bestel-
lung bei der Geschäftsstelle. Preise 
für NVV Vereine auf Anfrage!

Redaktionstermin Online Ausgabe 
6/17:
Freitag, 16.06.2017. 

Entsorgung alter Handys
In Zusammenarbeit mit dem Natur-
schutzbund (NABU) Deutschland 
ist der NVV als Sammelstelle für 
alte Handys anerkannt. Die Handys 
können in der NVV-Geschäftsstelle 
abgegeben werden und werden dann 
an den NABU weitergeleitet.
Mit den Beträgen, die aus dem Re-
cycling der Handys an den NABU 
fließen, werden Naturschutzpro-
jekte in Deutschland finanziert.
Also: Alt-Handys bitte an den NVV!

SAMS Wiki
http://wiki.sams-server.de

Verkauf über SAMS
Seit 01.01.17 wird der Verkauf von NVJ-
Shirts, Bällen, Spielberichtsbögen und 
Klebeband über SAMS abgewickelt. Das 
bedeutet, dass Ihr die Rechnung in Eurer 
SAMS-Buchhaltung findet und wir Euch 
den Rechnungsbetrag per Lastschrift 7 
Tage nach Rechnungsstellung abbuchen.

Wichtige NVV-Termine
Relegation Damen- und Herren-
ligen am 06.05.17. Rückmeldung 
zur Teilnahme bis 07.04.17.
Ab-, An- und Ummelden Damen- 
und Herrenligen bis 15.05.17 an 
nvv@volleyball-nordbaden.de.
LSA Ligeneinteilung Damen- und 
Herrenligen am 19.05.17.
Vergabe von Setznummern Da-
men- und Herrenligen vom 20.05. 
– 19.06.17.
Meldung Jugendmannschaften bis 
zum 21.06. über SAMS. Die Mel-
dung wird ab 15.04.2017 freige-
schaltet sein. In diesem Jahr findet 
kein separater Jugenstaffeltag statt. 
Informationen zum Jugendpsielbe-
trieb integrieren wir in den Bezirks-
tag Nord und Süd am 24.06.2017.
Gemeinsamer Bezirkstag Nord und 
Süd am Samstag, 24.06.17 von 
15.00 – 16.30 Uhr in Forst, Jahn-
halle.
Staffeltag Damen- und Herrenligen 
am Samstag, 24.06.17 von 10.00 – 
15.00 Uhr in Forst, Jahnhalle.
Staffeltage Mixedligen: Nord am 
Mittwoch, 05.07.17 und Süd am 
Donnerstag, 06.07.17.
Ba-Wü.-Alsáce-Pokal 24.09.17

Neue Mitarbeiter im RSA
Wolfgang Hörmann hat nach 18 
Jahren als Regionalspielwart nicht 
wieder kandidiert. Auf der Sitzung 
des Regionalspielausschusses am 
5. März wählten die drei Verbände 
NVV, SBVV und VLW Dirk Rött-
gen zu dessen Nachfolger. 
Nach 25 Jahren hat Volker Schie-
menz, seit Sommer 2016 Präsident 
des SBVV, das Amt des Regional-
schiedsrichterwartes an Harry Rie-
ger übergeben.
Unser herzlicher Dank gilt den bei-
den bisherigen Amtsinhabern für 
ihre jahrzehntelange gute Arbeit.
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DVV-Pokal
2018 findet das Finale im DVV-Po-
kal erneut in Mannheim, SAP Are-
na am 04.03.2018 statt. An diesem 
Terminen werden im NVV keine 
Spiele angesetzt!

engelhorn sports weiter Partner bei 
Sportausrüstung
Der NVV hat mit dem Mannheimer Sporthaus engelhorn sports den bisherigen 
Kooperationsvertrag aus 2009 um zwei Jahre bis zum 30.06.2017 verlängert. Alle 
NVV-Vereine können also weiterhin für ihren TEAMSPORT im gesamten Ange-
bot von engelhorn sports (Sportkleidung aller vorhandenen Marken und Taschen) 
einkaufen und erhalten als Nachlass einen Rabatt von 50% auf Sportkleidung und 
Taschen. Die Oberbekleidungstextilien werden mit dem kleinen engelhorn sports 
Logo versehen. Das Sortiment ist auf der Homepage von engelhorn sports unter 
einzusehen unter: http://www.engelhorn-teamsport.de/
Auf Sportschuhe im Teamsport erhalten die Vereine einen Rabatt von 40%. 

Ordnungsänderungen
Folgende Ordnungspunkte wurden geändert und vom NVV-Vorstand am 
27.04.2017 vorläufig in Kraft gesetzt:

Landesspielordnung: 4.5. und 7.3.

Pokalordnung: 3.1.1, 6.1.1, 6.1.2 und 6.1.3.

Landesspielordnung: Strafen zum Verbandspokal 14.7.3, 14.7.4 und 14.7.5.

Alle Ordnungen sind auf der Homepage aktuell zu finden unter:
https://www.volleyball-baden.de/cms/home/service/allgemein/downloads/ver-
band.xhtml

Joachim Greiner, Landesspielwart

Änderungen Verbands-
pokal 2017
Vorrunde 1 am Samstag, 09.09.17 
mit den Mannschaften aus Ver-
bandsliga und Oberliga Baden.

Vorrunde 2 am Sonntag 10.09.17 
mit den Mannschaften der 2. Bun-
desliga, Dritte Liga, Regionalliga 
sowie den Qualifikanten der Vor-
runde 1.

Finale Damen und Herren am 
Sonntag 24.09.17.

Nach den Erfahrungen des Vor-
jahres wurden die Strafen für 
Nichtantreten im Verbandspokal 
empfindlich erhöht und es wird 
zudem eine Verpflichtung einge-
führt, dass auch eine bestimmte 
Anzahl der Spieler der entspre-
cheden Mannschaftsliste aktiv 
eingesetzt werden müssen. Eine 
Nichtbefolgung dieser Vorgabe 
wird ebenfalls bestraft. 

ht t p: //w w w. s en ioren mei s t e r-
schaft2017.de

Bezirkstag Nord und Süd
Samstag, 24.06.2017, Beginn 15.00 Uhr, Jahnhalle TV Forst, Wiesenstr. 16, 76649 
Forst
Tagesordnung Bezirkstag:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Genehmigung Protokolle 2016
3. Bericht Vorsitzende mit Aussprache
4. Ehrung Meister, Pokalsieger
5. Staffeleinteilung Runde 17/18 (Joachim Greiner, LSW)
7. Datenschutzinformationen (Norbert Sauer, NVV-Datenschutzbeauftragter)
8. NVJ-Informationen (Sabrina ostheim, NVJ Vorsitzende)
9. Präsentation LISA APP für Vereine
10. Ort des Bezirkstages 2018
11. Verschiedenes
gez. Thomas Arndt, Vorsitzender Nord
gez. Wolfgang Härdt, Vorsitzender Süd
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Was lange währt wird endlich gut! 

Hier ist er, unser neuer MIKASA Katalog 
à http://www.mikasa.de/kataloge.html 

Zu unseren Highlights in diesem Jahr ge-
hört zweifelsohne der einzigartige LUD-
WIG/WALKENHORST Beachvolley-
ball als Special Editon. Dieser Ball ist ab 
Juni verfügbar. Ins Auge sticht mit Sicher-
heit auch unsere komplett neue Beachvol-
leyball Textil-Kollektion mit viel Farbe, 
Lifestyle und Extravaganz. Unsere Part-
ner, also euch, präsentieren wir wieder auf 
drei Doppelseiten. Aber genug geschrie-
ben, seht einfach selbst....

Hier geht es zum Download à MIKA-
SA Katalog 2017: http://www.mikasa.
de/f i les/mikasa/media/Mikasa-Kata-
log_2017_web.pdf

h t t p s : / / w w w . f a c e b o o k . c o m /
p g / M i k a s a F a n p a g e G e r m a n y /
p h o t o s / ? t a b = a l b u m & a l b u m _
id=1385714458157045 

In Kooperation mit volleyballdirekt ein-
suchen wir DAS Beachteam 2017. Zu 
gewinnen gibt es einen von drei Mikasa 
Sponsoringverträgen im Wert von 500 €. 

Alle weiteren Infos unter: http://www.
mikasa.de/news/newsreader/warumihr-
mikasa-gewinnspiel.html

Hammer Sport & MIKASA

Beachteam des Jahres 
gesucht!

Der neue Mikasa Katalog ist da!
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Partner des NVV

Ballpool Beachvolleyball

Kaderausrüster Camps

Volleyball ohne Grenzen
„Volleyball ohne Grenzen e. V.“ wurde 
2015 in Heidelberg gegründet und als 
gemeinnützig anerkannt. Er fördert 
die Jugendhilfe, die Entwicklungs-
zusammenarbeit und den Sport. Mit 
Sach- und Geldmitteln wird Kindern 
und Jugendlichen in struktur- und 
wirtschaftsschwachen Regionen der 
Zugang zum Volleyball eröffnet. 
Sachmittel können unmittelbar wei-
tergeben werden, mit Geldmitteln 
zum Beispiel der Transport finanziert, 
das Material aufgewertet oder – auch 
durch Einkäufe vor Ort – ergänzt wer-
den. Kontakte wurden zu den Volley-
ballverbänden von Laos und Kambo-
dscha aufgenommen, die an unserer 
Arbeit sehr interessiert sind und uns 
bei der Verteilung der Ausrüstung an 
Schulen im Land sowie der Vermitt-
lung von Kontakten unterstützen. 
www.volleyball-ohne-grenzen.de 

Volleyball Magazin
– Mentaltraining: Erfolg ist Kopfsache

– Moritz Karlitzek (Rottenburg): Die 
Reifeprüfung

– TSV Unterhaching: Per Wild Card zu-
rück ins Oberhaus

– Stützpunkt Hamburg: Die neue Be-
ach-Hauptstadt

– Volleyballtraining:
   Beachvolleyball: Aufschlag/Ein guter    
   Start ins Training
   Kinder und Jugend: Schneller durch 
   Staffelspiele, uvm.

Berichte, Interviews, Kommentare – Al-
les, was Sie rund um Hallen- und Beach-
volleyball wissen wollen, finden Sie im 
Volleyball Magazin.

Sie kennen das VM noch nicht? Dann 
fordern Sie gleich Ihr kostenloses Pro-
beheft an: http://philippka.de/verlag/
probeheft-bestellen

Sitzvolleyball Hoffenheim: Infos zur Trainingsgruppe
Treffpunkt: Sporthalle Hoffenheim, Silbergasse 45, 74889 Sinsheim/Hoffenheim
Trainingszeiten: jeden Dienstag von 19:30 - 21:30 & Freitag von 18:00 - 20:00 
Uhr. 
Trainer: Rudi Sonnenbichler. In dieser Trainingsgruppe trainieren & spielen Vol-
leyballinteressierte ohne und mit körperlichem Handicap gemeinsam auf "Augen-
höhe"! Bekleidung: bequeme Sportkleidung und Turnschuhe (Umkleidekabinen/
Duschen vorhanden). 
Kosten: keine. 
Kontakt: Elisabeth Claas; Anpfiff ins Leben e.V., Mobil 0160-93415213 sowie 
http://www.anpfiff-hoffenheim.de/index.php?id=4

Jugendrunde 2017/18
Staffelleiter Jugendrunde Süd weiblich: Gerhard Grether, Kirchhofstr.75, 76149 
Karlsruhe, 0721-7o6658, g.grether@web.de
Anmeldung zur nächsten Jugendrunde bis 13. 09.2017 bei mir.
Staffeltag ist am Dienstag 26.09.2017 beim CVJM Neureut 19 30.Uhr
Gerhard Grether
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Unterstütze den DVV
In Zukunft erhält der DVV von HRS auf alle Buchungen 5%, die über einen speziell eingerichteten DVV-Link getätigt werden. 
Dabei spielt es keine Rolle, ob der DVV selbst, die Landesverbände, oder deren Vereine, Spieler, Freunde und Bekannte die Bu-
chungen tätigen. Für den Buchenden entstehen dabei keine Nachteile – im Gegenteil – der deutsche Volleyball wird gestärkt. 

Hier der Link: www.hrs.de/web3/?client=de__dsa&customerId=1039131085.

Deutscher Volleyball-Verband
Teamsportreisen DVV-Partner
Der Deutsche Volleyball-Verband und Reisesportspezialist Teamsportreisen gehen in 
Zukunft gemeinsam auf Medaillenjagd. Das 2008 gegründete Unternehmen ist seit dem 
1. September offizieller Reisepartner des DVV und ist dabei auch für die Organisation 
der Fanreisen zu den sportlichen Highlights verantwortlich. 

Fanreise zur Männer EM in Polen
Der Fanclub Deutsche Volleyball-Nationalmannschaften geht nach 2014 und 2015 zum 
dritten Mal auf Tour mit seinen Fans. Ziel ist in diesem Jahr die Vorrunde der Männer-
Europameisterschaft in Stettin (Polen) vom 25. bis 29. August, wo das deutsche Team auf 
Italien, Tschechien und die Slowakei trifft.
Zusammen mit dem neuen Fanclub-Partner „envitra: Meine Energie“ und DVV-Reise-
partner Teamsportreisen wurde ein attraktives Paket erstellt, das folgende Leistungen 
enthält:
•	4 Übernachtungen im jeweiligen Hotel inklusive Frühstück
•	Transfer ab/bis Stuttgart, Würzburg, Leipzig, Köln, Hannover, Berlin nach Stettin
•	Eintrittskarten der Kategorie 1 zu ALLEN Spielen der Vorrunde in Stettin
•	Brandneues Trikot der Männer-Nationalmannschaft
•	Exklusives Meet & Greet mit der Männer-Nationalmannschaft
•	Transfers zu den Spielen
Voraussetzung für eine Teilnahme an der Fanreise ist eine kostenlose Mitgliedschaft im 
Fanclub, die unter www.fanclub-dvv.de beantragt werden kann.

DVJ-Spielabzeichen
Die Deutsche Volleyball-Jugend hat 
eine neue Spielabzeichen Broschüre 
sowie ein ganz neues Spielabzeichen 
Poster entwickelt. Abzeichen, Flyer 
und Poster können Vereine direkt auf 
der DVJ-Homepage runterladen so-
wie auf Anfrage hin direkt per Mail 
oder online bestellen, alle weiteren 
Infos findet ihr auf unserer Home-
page unter Schule-Volleyball Spielab-
zeichen. www.dvj.de
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World League Frankfurt
Die Welt, konkreter die Volleyball World 
League, ist erneut in Frankfurt am Main 
zu Gast! Vom 2. bis 4. Juni 2017 sind die 
DVV-Männer Gastgeber eines Vorrun-
den-Wochenendes und empfangen die 
Teams aus Österreich, Kasachstan und 
Venezuela. Der Ticketverkauf startet vo-
raussichtlich noch in dieser Woche.
Bereits in den Jahren 2012, 2013 und 
2016 schlugen die DVV-Männer in der 
FRAPORT Arena auf, die seit dem ver-
gangenen Jahr auch Heimstätte der Uni-
ted Volleys Rhein-Main in der Bundesli-
ga ist. Das Ziel des Teams um die Stars 
Lukas Kampa (Wegiel/POL), Denys Ka-
liberda (Macerata/ITA) oder Christian 
Fromm (Monza/ITA) dürfte klar sein: 

Turniersieg in Frankfurt, um anschlie-
ßend beim zweiten Vorrundenturnier in 
Österreich (9.-11. Juni) mit den Gegnern 
Österreich, Mexiko und Spanien die Fi-
nalrundenteilnahme sichern. Der Aufstieg 
ist das große Ziel
Der Sieg beim abschließenden Final Four 
– der Ausrichter sowie die drei besten 
Teams der Vorrunde nehmen teil – ist das 
große Ziel, denn dann würde das DVV-
Team in der Saison 2018 in der World 
League Gruppe II teilnehmen. 2016 miss-
lang dieses Unternehmen denkbar knapp, 
als das Finale in der Frankfurter Arena 
mit 1:3 gegen Vize-Europameister Slowe-
nien verloren ging.
Insgesamt nehmen zwölf Nationen an 

der World League Gruppe drei teil, ne-
ben dem Weltranglisten-11. Deutschland 
dürften der Olympia-11. Mexiko, Vene-
zuela sowie die europäischen Teams aus 
Griechenland, Spanien, Montenegro und 
Estland die härtesten Konkurrenten sein. 
Für das Finalturnier qualifizieren sich 
neben dem Ausrichter (noch unbekannt) 
die drei besten Teams der gesamten Vor-
runde. Der Sieger des Finalturniers steigt 
in die Gruppe zwei der World League 
auf. Dieses Ziel hatten die DVV-Männer 
in diesem Jahr knapp verpasst, als sie in 
Frankfurt das Finale gegen Vize-Europa-
meister Slowenien 1:3 verloren.

Die Gruppen in der Übersicht (der Ausrichter wird immer als 
erstes genannt)

02.-04. Juni
Gruppe A: Spanien, Griechenland, Mexiko, Katar
Gruppe B: Montenegro, Estland, Taiwan, Tunesien
Gruppe C: Deutschland, Österreich, Kasachstan, Venezuela

09.-11. Juni
Gruppe D: Estland, Griechenland, Venezuela, Katar
Gruppe E: Tunesien, Kasachstan, Montenegro, Taiwan
Gruppe F: Österreich, Deutschland, Mexiko, Spanien

16.-18. Juni
Finalrunde mit den drei besten Teams der Vorrunde sowie dem 
Ausrichter

Das Rhein-Main Gebiet mit dessen Zen-
trum Frankfurt hat so einiges zu bieten. 
Erst recht in den warmen Monaten und 
vor allem vom 2. bis 4. Juni. Dann sind 
die deutschen Volleyball-Männer in 
der Mainmetropole zu Gast und spielen 
im Rahmen der World League gegen 
Kasachstan, Österreich und Venezuela.

Für Volleyball-Fans, denen nur der Spiel-
besuch zu wenig ist, hat DVV-Reise-
partner Teamsportreisen jetzt genau das 
Richtige: Ein Angebot über das gesamte 
Pfingstwochenende mit Volleyball, Ho-
telübernachtung und dem Stadterlebnis 
Frankfurt. Denn in dem Angebot ist für 
Samstag & Sonntag die Frankfurt Card 

enthalten, mit der es zahlreiche Vergün-
stigungen für Museen, Sehenswürdig-
keiten (z.B. Zoo, Palmengarten) oder Re-
staurants gibt. 
Der Buchungslink lautet: 
http://teamsportreisen.de/sportreisen/75-
volleyball-world-league-f inale-frank-
furt-2017.html

Volleyball gucken und die Mainmetropole genießen

DVV-Pokalfinale 2018: Termin steht, Vorverkauf läuft!
Das DVV-Pokalfinale 2018 findet am 4. März statt. Schon jetzt sind die Tickets für das Top-Event in der Mannheimer SAP Arena 
erhältlich.
Eintrittskarten (ab 15 Euro) für das DVV-Pokalfinale, das gemeinsam vom Deutschen Volleyball-Verband und der Volleyball Bun-
desliga ausgetragen wird, sind ab sofort über www.ticketmaster.de (Ticket-Hotline 01806-999 0000*), ADticket (Ticket-Hotline 
0180 6050400*) und über www.saparena.de (Ticket-Hotline 0621-18190333) erhältlich.
* (0,20 EUR/Verbindung aus dt. Festnetz / max. 0,60 EUR/Verbindung aus dt. Mobilfunknetz

Weitere Informationen zum DVV-Pokalfinale finden Sie unter www.dvv-pokal.de.
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Marko Kienast hängt die Volleyball-Schuhe an den Nagel
Alle Spieler aus dem Meisterkader der Dritte Liga Süd des SSC 
Karlsruhe wollen den Weg in die zweite Volleyball-Bundesliga 
gehen – fast alle. Denn mit Marko Kienast sagt der Kapitän Adi-
eu. Vor allem gesundheitliche Probleme zwingen den 30-Jährigen 
dazu seine erfolgreiche Karriere zu beenden, aber auch mehr Zeit 
mit der Familie haben den Ausschlag für diese Entscheidung ge-
geben, die schon länger feststand.
Kienast blickt aber zufrieden auf seine Karriere zurück: "Es ist 
ein tolles Gefühl, die Karriere dort zu beenden, wo sie begon-
nen hat. Als ich vor ca. 19 Jahren in der Jugendmannschaft des 
SSC begann, hatte ich nicht im geringsten eine Ahnung, was mir 
sportlich noch bevorstehen sollte.“ Auch Abteilungsleiter Philipp 
Schätzle erinnert sich an die ersten Volleyball-Schritte von Marko 
Kienast beim SSC: „Er hat immer schon sehr gut mit dem Ball 
umgehen können und plötzlich hat es dann auch klick gemacht. 
Bei der Jugend schon im BaWü-Kader angelangt, ging es auch 
im Erwachsenenbereich steil nach oben. Beim SSC spielte Marco 
sich in einer Saison durch Bezirksliga, Verbandsliga sowie Oberli-
ga um dann den nächsten Schritt in die 2. Bundesliga nach Dur-
mersheim zu machen. Ein großartiger Werdegang. Chapeau vor 
dieser Leistung“. Das wäre natürlich alles nicht ohne die tolle Un-
terstützung und Förderung vieler möglich gewesen. „Auf meinem 
Weg habe ich viele Volleyballbegeisterte - Mitspieler, Trainer, 
Fans, Physios - kennen gelernt, ohne die die Zeit nicht die gleiche 
gewesen wäre. Ich habe mit tollen Kameraden sportliche Höhen 
und Tiefen erlebt, die eine wichtige Zeit meines Lebens geprägt 
haben. Ich werde immer stolz darauf zurück blicken können“, so 
das Resümee von Marko Kienast. „Vielen Dank an alle, die mich 
begleitet haben!"
Auch Ronconi findet nur lobende Worte: „ Seit der gemeinsamen 
Deutschen Vize-Meisterschaft der U20 2007 in Bühl habe ich 
nahezu jedes Jahr um Marko „gebuhlt“ - er ist genau die Art Spie-
ler, mit denen ich sehr gerne arbeite.“ In Karlsruhe hat das dann 
endlich geklappt so Ronconi weiter: „Als wir dann 2015 endlich Marco Kienast beim finalen Jubel. Foto Michael Chaussette.

Schiedsrichter verabschiedet
Helmut Scheuermann wurde im April 2017 beim Zweitbundesli-
gaspiel FT Freiburg gegen Eltmann von Daniale Klotz, Mitglied 
im BSRA und LSRA, für mehr als 400 Einsätze in der VBL gee-
hert und in den wohlverdienten Schiedsrichter-Ruhestand verab-
schiedet. Das passende Präsent kam von Thomas Schäfer, LSRW, 
der bei seinem Nebenjob als Weingutbesitzer ein paar leckere 
Flaschen dafür abzweigen konnte. (Bildquelle: Frank Heumann 
Photography).

„zusammenkamen“, ist für mich wieder ein kleiner Traum in Er-
füllung gegangen - die vergangenen zwei Saisons haben das bestä-
tigt. Mit Marko beendet ein „Großer“ der regionalen Szene seine 
Karriere und es spricht für ihn, mit welcher Konsequenz er das 
bereits vor der Meistersaison kommuniziert hat.“

Ein Großer der regionalen Volleyball-Szene beendet Karriere
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FIVB Official Suppliers

FIVB VOLLEYBALL WORLD LEAGUE™ 2017
mIt DER DEUtSCHEN mÄNNER-NAtIONALmANNSCHAFt

TICKETS

www.a
dticket

.de

02.06.2017

GER vs KAZ
FRANKFURT / FRAPORT ARENA

03.06.2017

GER vs AUT
FRANKFURT / FRAPORT ARENA

04.06.2017

GER vs VEN
FRANKFURT / FRAPORT ARENA
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BSB Regio –  
Sportverbände nah am Verein

Seit Kurzem unterstützt der Badische 
Sportbund Nord im Rahmen von BSB.
Regio seine Vereine in Zusammenar-
beit mit der Badischen Sportjugend, den 
Sportkreisen und den Fachverbänden mit 
dezentralen Kurzschulungen und Kon-
takttreffen.
Im Juli 2016 starteten die ersten regio-
nalen Kurzschulungen und bieten den 

Vereinsvertretern seitdem kurze Wege zu 
einem kompakten und praxisnahen Wis-
sensinput, der direkt im Vereinsalltag 
angewendet werden kann. Mehr als 150 
Teilnehmer nahmen dieses Angebot im 
Jahr 2016 wahr und waren vor allem be-
geistert von den Referenten, die mit groß-
em Engagement und viel Fachkompe-
tenz die Themen „Gemeinnützigkeit und 

Steuern“, „Führung im Ehrenamt“ und 
„Sportversicherung“ vermittelten. 
Für das kommende Jahr erwarten die Teil-
nehmer neben diesen Thematiken weitere 
neue und spannende Kurzschulungsthe-
men. Regio heißt auch wirklich Regio und 
so finden in 2017 in allen Sportkreisregi-
onen Nordbadens Kurzschulungen statt. 

Die nächsten Termine BSB.Regio in der Übersicht:

28.06. Führung im Ehrenamt  Mosbach-Nüstenbach

11.07. Sportversicherung  Buchen

18.09. Ehrenamtsgewinnung  Sinsheim

27.09. Spenden und Sponsoring aus steuerlicher Sicht Mannheim

11.10. Vereinsrecht, -satzung und Haftung  Obrigheim

23.10. Führung im Ehrenamt  Pforzheim

Anmeldung und weitere Infos 
unter:
www.badischer-sportbund.de
Kontakt 
Julian Hess
Tel. 0721 / 18 08-41
Email: J.Hess@Badischer-Sportbund.de

http://www.badischer-sportbund.de/
bi ldung/fuehrung-management/ter-
mine-2016/

FIVB Official Suppliers

FIVB VOLLEYBALL WORLD LEAGUE™ 2017
mIt DER DEUtSCHEN mÄNNER-NAtIONALmANNSCHAFt

TICKETS

www.a
dticket

.de

02.06.2017

GER vs KAZ
FRANKFURT / FRAPORT ARENA

03.06.2017

GER vs AUT
FRANKFURT / FRAPORT ARENA

04.06.2017

GER vs VEN
FRANKFURT / FRAPORT ARENA

http://www.badischer-sportbund.de/bildung/fuehrung-management/termine-2016/
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Die Tour durch Baden-Württemberg  
gastiert 2017 in ......

2017 werden am Heidelberger Neckar-
strand bereits zum 12. Mal hintereinander 
die besten Beacher Baden-Württembergs 
aufschlagen. Am Sonntag bevölkern 
daneben auch die Weltklasseathleten 
der Rollstuhlfahrer und Handbiker die 
Neckarwiese, da parallel der Heidelberger 
Rollstuhl-Marathon stattfindet. Vor der 
beeindruckenden Kulisse von Altstadt, 
Schloss, Königstuhl und direkt am Neck-
arufer – der Heidelberger Flaniermeile 
– findet das wohl schönstgelegene Tur-
nier der Tour damit unter großem Publi-
kumsauftrieb statt. 

Ausrichter: Heidelberger TV/ NVV

Heidelberg 1. – 2. Juli 
Stadt, Sand, Fluss

Die Neuauflage 2017: Nach dem das letzte 
Beachvolleyballturnier nun sieben Jahren 
zurück liegt, ist es nun an der Zeit für die 
Neuauflage 2017. Die Volleyballabteilung 
des TSV Georgii Allianz Stuttgart rich-
tet das A-Top-Beachvolleyballturnier im 
Rahmen des LBS Cup Beachvolleyball im 
Herzen der SchwabenGalerie aus.
130 Tonnen Sand werden dafür auf den 
Schwabenplatz geschafft und zum Center 
Court aufgeschüttet. 
Die After-Beach-Party, am Samstagabend 
ab 21:00 Uhr im Restaurant Chilli's und 
auf dem Schwabenplatz, sorgt für Strand-
feeling bis tief in die Nacht. Alle Gäste 
sind herzlich eingeladen bei coolen Drinks 
und coolen Beats, mit uns zu feiern.

Ausrichter: TSV Georgii-Allianz

Stuttgart 17. – 18. Juni 
Beachvolleyball goes shopping!

Nach der erfolgreichen, wenn auch wet-
termäßig nicht bevorzugten, Premiere 
2016 wird es in Friedrichshafen erneut 
einen LBS Cup geben. Vom 24. – 25. 
Juni veranstaltet der VfB Friedrichshafen 
gemeinsam mit der Überlinger Agentur 
MCD Sportmarketing direkt am Boden-
seeufer das Auftakt Innenstadtturnier 
des Beachsommers 2017. Mit beeindru-
ckendem Ambiente, umfangreichem 
Rahmenprogramm (u.a. Einlagespiel des 
VfB Friedrichshafen) und einer Beach Bar 
wird die Beach Arena in Friedrichshafen 
neben Überlingen das zweite Highlight 
am schönen Bodensee. 

Ausrichter: VfB Friedrichshafen und 
MCD Sportmarketingagentur
Infos: www.beach-days-fn.de

Friedrichshafen 24. – 25. Juni 
Beach am Gondelhafen

LBS Cup Beachvolleyball
Letztmals mit LBS als Toursponsor

Liebe Beachfreunde,
im 15. Jahr sind wir nun mit dem LBS 
Cup Beachvolleyball auf Tour im Süd-
weststaat. Mit der Beendigung des gesam-
ten Sportsponsorings im LBS Cup durch 
die LBS Südwest zum Ende diesen Jahres, 
wird das somit auch zum letzten Mal un-
ter dem Dach des LBS Cups erfolgen. Wir 
möchten uns an dieser Stelle bei der LBS 
für die vertrauensvolle und hervorragende 

Zusammenarbeit in diesen 15 Jahren ganz 
herzlich bedanken. Gemeinsam haben 
wir die Beachserie in Baden-Würtemberg 
auf ein hohes Niveau angehoben.
Ab 2018 hoffen wir, einen neuen Namens-
sponsor präsentieren zu können. 
Für diesen Sommer haben wir sechs eta-
blierte Innenstädte im Angebot: Stuttgart, 
Friedrichshafen, Heidelberg, Schopfheim, 
Freudenstadt und den Finalort Überlin-

gen. Damit kann dieser Standort nach 
mehreren Jahren als Abschluss der Tour 
die Baden-Württembergischen Meister 
am Finaltag küren und nicht wie zuletzt, 
schon zum Auftakt präsentieren.
Unsere letztjährige Neuerung – der Live-
stream von den Top-Turnieren – litt unter 
etlichen Kinderkrankheiten. Diese sollten 
heuer behoben sein, so dass bewegte Bilder 
von jedem Standort zu sehen sein werden.
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Mittlerweile im vierten Jahr ist Überlin-
gen auch schon ein fester Bestandteil der 
Tour. Tatort: Überlingens Strandprome-
nade. Beachen mit Bodensee-Flair. Vor 
dem LBS Cup gibt es bei den „Sparkas-
se Bodensee Beach Days“ vom 2. August 
an noch jede Menge weiteren Beachsport 
und coole Action in der Beach-Arena auf 
dem Überlinger Landungsplatz zu sehen. 

Ausrichter: MCD Sportmarketing 
GmbH

Ein traditionsreicher Standort mit A-Top 
Niveau am Oberhein, der es schafft, den 
ganzen Ort für Beachvolleyball zu begei-
stern. Schopfheim hat vor allem wegen des 
spektakulären Auftritts einer Live-Band 
am Samstagabend mit anschließender 
berühmt-berüchtigter Party einen ausge-
zeichneten Ruf bei den Beachern.

Ausrichter: Stadt Schopfheim & TS Lan-
genau

Schopfheim 8. – 9. Juli 
Der Marktplatz rockt

Nach den Finals 2012 und 2015 ist Freu-
denstadt 2017 erneut Austragungsort der 
Baden-Württembergischen Tour. Auf 
dem größten Marktplatz Deutschlands 
bietet der höchstgelegen Standort der 
Tour einen attraktiven Standort. Ganz 
oben stehen also nicht nur sprichwörtliche 
die Sieger dieses A-Top Turniers fest.

Ausrichter: TSV Freudenstadt

Freudenstadt 15. – 16. Juli 
Sand unter auf dem Marktplatz

Überlingen 5. – 6. August
Bodensee Beachflair mit Finale

Wir wünschen allen Beteiligten ganz 
besonders gutes Sommerwetter an allen 
Turnierwochenenden, spannende Spiele, 
hohen Sonnenschutzfaktor, gegebenen-
falls dichte Regenkleidung und beste Lau-
ne bei guter Musik vom DJ-Tower beim 
schönsten Sport der Welt.
NVV, SBVV & VLW
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Verbandspokal 
Vorstand verabschiedet neue Regularien für 2017

Neues Konzept Verbandspokal ab 2017
Der NVV-Vorstand hat auf Vorschlag des Landesspielausschusses 
(LSA) neue Regularien für den Verbandspokal in Kraft gesetzt. 
Damit sollen Auswüchse wie 2016 in Zukunft vermieden werden 
und die Mannschaften, die den Pokal bisher immer ernst genom-
men haben, bestärkt werden. Zudem werden alle im Verbandspo-
kal eingenommenen Strafen an die vier Finalisten als Prämie aus-
geschüttet. Hier sind die Änderungen in der Pokalordnung sowie 
die neuen Strafen der Landesspielordnung aufgeführt.

Pokalordnung
3. TEILNAHME
3.1  Verbandspokal
3.1.1 Die Teilnahme am VP ist Pflicht für alle Vereine, die 
mit mindestens einer Mannschaft an Meisterschaftsspielen in der 
Verbandsliga des NVV oder einer höheren Spielklasse teilnehmen. 
Mannschaften der 1. Bundesliga sind nicht teilnahmeberechtigt 
(Anlage 6 zur BPO, PSO 2.1, letzter Satz). Es können mehrere 
Mannschaften eines Vereins zum Verbandspokal gemeldet wer-
den, wenn der betreffende Verein mit mehreren Mannschaften 
an Meisterschaftsspielen in der Verbandsliga des NVV oder einer 
höheren Spielklasse teilnimmt. Meldefrist für zusätzliche Mann-
schaften ist der 15. Juli des jeweiligen Jahres. Pflichtmannschaft 
im Sinne dieser Pokalordnung ist die Mannschaft eines Ver-
eines, die in der höchsten Liga vertreten ist.

6. SPIELTECHNISCHE VORSCHRIFTEN
6.1 Verbandspokal
6.1.1 Die Spiele des VP mit Ausnahme der Endspiele werden 
in Abhängigkeit von der Anzahl der teilnehmenden Mannschaf-
ten in mehreren Vorrunden absolviert. Der PSL legt die Spiel-
termine und den Spielmodus fest. Mannschaften der zweiten 
Bundesliga, der Dritten Liga und der Regionalliga können 
vom PSL in der ersten Vorrunde von der Teilnahme befreit 
und in die nächste Runde gesetzt werden. Die Spiele des VP 
werden vor oder in der ersten Hälfte der Meisterschaftsrunde aus-
getragen. Die Endspiele (Damen und Herren) sollen an einem 
gesonderten Termin (spätestens 14 Tage vor dem Regionalpokal-
termin) nacheinander beim gleichen Ausrichter stattfinden.

6.1.2 Alle Mannschaften müssen im VP mit mindestens 
sechs Spielern der entsprechenden Mannschaftsliste antre-
ten. Die Mannschaftslisten dieser Mannschaften müssen in 
SAMS spätestens einen Tag vor dem ersten Spieltermin des 
Verbandspokals ausgefüllt und veröffentlicht sein. Für jeden 
fehlenden Spieler, der nicht aktiv an allen Spielen teilgenom-
men hat, wird eine Strafe nach LSO ausgesprochen.

6.1.3 Alle im VP anfallenden Strafen werden jährlich pa-
ritätisch an die vier Finalisten der Damen- und Herrenend-
spiele ausgeschüttet. 

Landesspielordnung (LSO)

14. Geldstrafen
14.7.3 Nichtantreten im Verbandspokal ohne vorherige 
  schriftliche Abmeldung beim Pokalspielleiter (PSL)
  2. Bundesliga 800,00 €
  Dritte Liga 700,00 €
  Regionalliga 600,00 €
  Oberliga Baden 500,00 €
  Verbandsliga 400,00 €

14.7.4 Nichtantreten im Verbandspokal mit schriftlicher 
  Abmeldung beim PSL innerhalb von zwei Wochen 
  vor dem Spieltermin
  2. Bundesliga 700,00 €
  Dritte Liga 600,00 €
  Regionalliga 500,00 €
  Oberliga Baden 400,00 €
  Verbandsliga 300,00 €

14.7.5 Fehlender Pflichtspieler gemäß 6.1.2 Pokalordnung
  Je Spieler je Spieltag 100,00 €

Termine Kammachi Verbandspokal 2017
Vorrunde 1 am Samstag, 09.09.17 mit den Mannschaften aus Verbandsliga und Oberliga Baden.
Vorrunde 2 am Sonntag 10.09.17 mit den Mannschaften der 2. Bundesliga, Dritte Liga, Regionalliga sowie den Qualifikanten 
der Vorrunde 1.
Finale Damen und Herren am Sonntag 24.09.17.
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Sitzvolleyball: Randsportart macht Inklusion lebendig

Vielfältiger könnte diese Gruppe, die sich 
am Samstagmorgen um sechs Uhr in Hof-
fenheim getroffen hat, nicht sein. Doch 
Eines verbindet sie alle: Die Liebe zum 
Sport, der sie sogar bis in die Niederlande 
bringt. Die Rede ist von der Sitzvolley-
ballmannschaft von Anpfiff Hoffenheim 
e.V., die am 22. April 2017 an einem in-
ternationalen Spieltag in Belfeld in den 
Niederlanden teilgenommen hat. Da es in 
Deutschland keinen Ligabetrieb gibt, ist 
Sitzvolleyball hierzulande eine noch weit-
gehend unbekannte Sportart. Einzelne 
Mannschaften organisieren selbst monat-
liche Spieltage.
Für die Fahrt ins 360 Kilometer entfernte 
Belfeld haben die Kraichgauer den Klein-
bus als Kooperationsverein von „Anpfiff 
ins Leben“ genutzt, der auch von Men-
schen mit Amputationen gefahren werden 
kann. Da Sitzvolleyball der ideale Sport 

für Menschen mit und ohne körperlichem 
Handicap ist, sind die Sportler mit feh-
lenden Gliedmaßen fester Bestandteile 
der Hoffenheimer Mannschaft. Auch die 
Alterspanne der Sportler von 25 bis 60 
Jahren verdeutlicht den inklusiven Ge-
danken von Sitzvolleyball. Volker Lauble, 
der mit zwei Unterschenkelprothesen wie-
der fest im Leben steht, hebt hervor „dass 
hier nicht nur behinderte und nichtbehin-
derte Menschen miteinander Sport trei-
ben, sondern auch zwei Generationen.“ 
Er bemerkt weiter: „Das fühlt sich alles 
selbstverständlich an. Ich bin stolz, ein 
Teil dieser außergewöhnlichen Truppe zu 
sein.“
Gerade in der gegenwärtigen Zeit, in der 
Inklusion ein häufig benutzter Begriff ist, 
ist dieses Team ein Beispiel dafür, wie 
er authentisch umgesetzt werden kann. 
Menschen, denen ein Arm oder Beine 

fehlen, begegnen hier den „Normalos“ 
wortwörtlich auf Augenhöhe, spielen ge-
meinsam Volleyball indem sie sich durch 
schnelles Rutschen sitzend am Boden 
fortbewegen und erleben Akzeptanz und 
Wertschätzung. Gerade Letzteres ist eine 
wichtige Erfahrung, um nach einem 
Schicksalsschlag wieder als vollwertiger 
Mensch seinen Weg im Leben zu finden. 
Der beinamputierte Angreifer Magnus 
Fischer ist begeistert: „Man braucht kein 
weiteres Equipment, wie Spezialprothe-
sen, sondern setzt sich ans Netz und los 
geht’s. Mit einem Mal sind wieder alle 
gleich, ob auf oder neben dem Feld.“ Das 
bestätigt auch Michaela Nezzer, die vom 
„Standvolleyball“ zum Team dazu gesto-
ßen ist: „Wir sind zusammen sportlich 
aktiv, haben Spaß und entdecken weitere 
Gemeinsamkeiten. Dabei vergessen wir, 
dass manche Mitspieler eine Behinderung 
haben.“
Nachdem die Hoffenheimer staufrei in 
Belfeld angekommen sind, startete der 
Turniertag im Modus „Jeder gegen Je-
den“. Es wurde eine Hin- und Rückrun-
de gespielt. Am Ende des Tages ist die 
Mannschaft von Anpfiff Hoffenheim e.V. 
punktgleich mit Olympia Panningen ge-
wesen. Da die Niederländer jedoch mehr 
Ballpunkte gemacht haben, überholten 
sie dadurch die Badener und sicherten 
sich den dritten Platz. Die Mannschaft 
vom TSV Bayer 04 Leverkusen hat den 
zweiten Rang erreicht und das Gastgeber-
Team BVC Holyoke ist als Sieger hervor-
gegangen. Hoffenheims Kapitän Steffen 
Maier fasst zusammen, dass das „Ergebnis 
noch Luft nach oben zeigt“, er aber mit 
der Leistungssteigerung im Turnierverlauf 
zufrieden war.
Die „Anpfiff-Sitzvolleyballer“ freuen sich 
über neue Kontakte und Verstärkung! 
Alle Interessierten sind herzlich zum Pro-
betraining und Kennenlernen eingeladen!
Salome Hermann
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Beach Jugend Infos 2017
NVJ U12-14 Spielfeste (Jg. 2003 - 2006): 
Anmeldungen an fsj.nvv@volleyball-nordbaden.de
14.05. HD-Rohrbach 28.05. Bruchsal 16.07. KA-Rüppurr

NVJ U15 Vereinsmeisterschaft: 
Anmeldungen an  fsj.nvv@volleyball-nordbaden.de
U15 Meisterschaften für Vereinsmannschaften (Jg. 03 u. jünger) am 02.07. in Bruchsal

NVJ Meisterschaften: 
Anmeldungen ab 15. April 2017 unter www.beachvolleyball-bawue.de
U16 (Jg. 02 u. jünger) weiblich 09.07. Bruchsal (Ba-Wü. gemeinsam)
U16 (Jg. 02 u. jünger) männlich 09.07. Heidelberg (HTV)
Ba-Wü: U16 (Jg. 02 u. jünger) weiblich 22.-23.07. Freiburg 
Ba-Wü: U16 (Jg. 02 u. jünger) männlich 22.-23.07. Freiburg 
U17 (Jg. 01 u. jünger) weiblich 02.07. Heidelberg (TSG Rohrbach)
U17 (Jg. 01 u. jünger) männlich 02.07. Freiburg (Ba-Wü. gemeinsam)
U18 (Jg. 00 u. jünger) w & m 08.07. Viernheim 
U19 (Jg. 00 u. jünger) w & m 09.07. Viernheim 

NVJ Beachmeisterschaften 2017

Am 2. Juli 2017 findet in Bruchsal, Beachanlage der DJK Bruch-
sal, Am Sportzentrum, die Beach-Landesmeisterschaft U15 für 
Vereine statt!

Wer darf mitmachen? Mädchen und Jungs, die am 01.01.2003 
oder später geboren sind. Alle müssen aus dem gleichen Verein 
kommen! Es wird nicht Mixed gespielt, also entweder nur Jungs 
oder nur Mädchen. Die Teamgröße beträgt mindestens 4 und 
maximal 6 Spieler, eine Mannschaft besteht aus zwei Teams á 
maximal 3 Spielern.

Wie wird gespielt? Die Spiele werden im Modus des Confed-
Cups ausgetragen. Beide Teams spielen gegen die anderen beiden 
Teams eines anderen Vereines. In diesen Spielen werden 2 Sätze 
bis 15 gespielt, es wird im Modus 2 vs. 2 gespielt und die Spieler 
können gewechselt werden. Nachdem die Vereine mit den beiden 
Teams gegeneinander gespielt haben, werden die Teams zu einer 
Mannschaft und spielen 4 vs.4 in zwei Gewinnsätzen bis 15 gegen 
den anderen Verein. Netzhöhe weiblich: 2,10m, Netzhöhe männ-
lich: 2,15m, Feldgröße jeweils 7m x 7m.
Details zum Team und Spiel: 
•	Die	Teamgröße	sind	mind.	4	und	maximal	6	Spieler.	
•	Die	beiden	zweier	Teams	müssen	vor	dem	Spielbeginn	festgelegt	
und der Turnierleitung gemeldet werden.
•	Beim	2:2	sind	maximal	2	Spielerwechsel	pro	Satz	erlaubt,	beim	

Neues Beachangebot für Vereine: Ausschreibung NVJ-Beachmeisterschaft U15 für Vereine

4:4 sind 4 Wechsel pro Satz erlaubt. Wechsel ähnlich U14, aus-
gewechselter Spieler muss nicht für gleichen Spieler wieder einge-
wechselt werden, sondern kann für jeden beliebigen Spieler ein-
gewechselt werden.
•	Die	Spieler	des	ersten	Spiels	dürfen	nicht	im	zweiten	Spiel	ein-
gesetzt werden.

Voraussetzungen? Die Mannschaften müssen einheitliche Spie-
lershirts tragen. Spielkleidung besteht aus kurzen, einheitlichen 
Hosen und den Spielshirts bzw. -Tops.

Startgebühr: 50,– Kaution (gibt es bei der Siegerehrung zurück).
Meldung? An fsj.nvv@volleyball-nordbaden.de unter Nen-
nung des Vereins und des Geschlechts sowie der Überweisung 
der Kaution auf das NVV Konto mit der IBAN DE33 6725 0020 
0050 0229 94 bis zum 25. Juni 2017!

Der NVJ-Meister qualifiziert sich automatisch für die Deut-
sche Beach-Volleyball Vereinsmeisterschaft U15 vom 28.-30.
Juli 2017 in Hamburg.

Die ausführlichen Bestimmungen der dvj für die DM findet ihr 
unter www.dvj.de!
http://www.volleyball-verband.de/de/jugend/beach/deutsche-
beach-meisterschaften/informationen-2017/juniors-u15--verein-/
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Jugendrunde Süd
Informationen
– spielen können sowohl Mädels (bis 18 Jahre) wie auch Jungs (bis  15 je nach Niveau)

– keine Spielerpässe im Erwachsenenbereich

– keine Kaderspielerinnen/-spieler ab U 16

– keine Meisterschaft, die als Jugendnachweis für höherklassige Mannschaften dient

– gespielt wird 6 gegen 6 auf ganz normalem Volleyballfeld (Netzhöhe 2,20 m) auf zweiGewinnsätze (3. Satz bis 15+)

– die Runde soll  allen Vereinen die Möglichkeit bieten ihre Kids spielen zu lassen, die nicht das Niveau für U.... Runde besitzen bzw. 
die nicht die benötigte Anzahl für die ensprechende Altersgruppe haben

– keine Konkurrenz zu den U.... - Meisterschaften, sondern es soll wie schon erwähnt eine Option sein, Kids spielen zu lassen, bevor sie 
den Vereinen davonlaufen

– der Ausrichter hat immer zwei Spiele, die Gastmannschaften können dann freiwilllig das dritte Spiel bestreiten (ohne Wertung)

– keine Schirilizenz notwendig

 
Für weitere Infos können sich interessierte Vereine entweder an 

Kontakt
Staffelleiter Jugendrunde Süd weiblich: Gerhard Grether, Kirchhofstr.75, 76149 Karlsruhe, 0721-7o6658, g.grether@web.de
oder 
Sieghard Seith, TV Liedolsheim: 07247/805331 geschftl.  oder 07247/3789 pr.

DVJ-Spielabzeichen
Die Deutsche Volleyball-Jugend hat 
eine neue Spielabzeichen Broschüre 
sowie ein ganz neues Spielabzeichen 
Poster entwickelt. Abzeichen, Flyer 
und Poster können Vereine direkt auf 
der DVJ-Homepage runterladen so-
wie auf Anfrage hin direkt per Mail 
oder online bestellen, alle weiteren 
Infos findet ihr auf unserer Home-
page unter Schule-Volleyball Spielab-
zeichen. www.dvj.de

Sommer Beach Camp
Von Montag, 31.07. bis Freitag, 04.08. 2017 findet das Beach-Camp in Viernheim 
statt. 
Anmeldung unter:
www.volleyball-baden.de
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D-Trainer Ausbildung

31 neue D-Trainer in Wiesloch ausgebildet

Obwohl Mutter Natur ihr Bestes gab 
und zwei herrliche Frühlingstage auffuhr, 
konnte Sie nicht verhindern, dass sich 31 
Volleyball begeisterte Spielerinnen und 
Spieler am 08. und 09.04.2017 hoch mo-
tiviert zur D-Trainer Ausbildung in der 
Helmut-Will-Halle in Wiesloch trafen.
Unter der fachlichen Leitung von Corne-
lia Brückl (oder kurz einfach nur Conny), 
wurden an den zwei Tagen alle Teilnehme 
in die Rolle des Trainers eingeführt.
Hierzu gehörten die Grundlage wie die 
Eignung der Hallen- und Netzanlagen so-
wie geeignete Sportkleidung und Schuhe, 
aber auch Themen wie Schmuck bzw. 
kein Schmuck beim Sport wurden dabei 
durchgesprochen.
Ebenfalls ist die Wichtigkeit als Vorbild 
und Respektperson (Chef in der Halle) 
und das Durchsetzungsvermögen inner-
halb der Gruppe geklärt worden. Nach 
dieser Einführung wurde es aber Zeit in 
den praktischen Teil zu wechseln.
Jedes Training sollte mit einer entspre-
chenden Begrüßung und Aufwärmphase 
beginnen hierzu wurden die unterschied-
lichen Aufwärmelemente wie Aufwärmen 
der SpielerIn, Kräftigung der Muskeln so-
wie Ballgewöhnung geübt.

Da sich im D-Trainer vieles um das The-
ma rund um Anfängerspieler dreht, wurde 
nach der Rolle des Trainers die Grund-
techniken und deren Vermittlung durch-
gesprochen und auch gleich praktisch 
umgesetzt.
Die Umsetzung erfolgte dann in Klein-
gruppen (dreier oder fünfer Gruppen), in 
denen dann immer eine gerade Zahl an 
Spieler die Trainingseinheit durchführten 
und der Trainer dann lernen musste, De-
fizite zu erkennen und korrigierend einzu-
greifen.
So lernten alle, wie die Grundtechniken, 
wie Bagger (frontal und seitlich), Prit-
schen, Aufschlag, Angriff, Block und 
Feldabwehr in der Grundform vermit-
telt werden können. Dabei wurden die 
Grundformübungen immer weiter modi-
fiziert, bis auch der eine oder andere Spie-
ler selber an seine Grenze vom sauberen 
spielen kam.
Ebenso war es wichtig, bei der Vermitt-
lung der Grundtechnik auch sehr rasch 
in einen Wettbewerbsmodus zu kommen, 
und durch Spiele wie eins gegen eins, eins 
mit eins oder zwei gegen zwei und zwei 
mit zwei Spielsituationen herbeiführen, 
die dann es erschweren die erlernte Tech-

nik in der Spielsituation auch korrekt um-
zusetzen. 
So vielschichtig die Themen waren, so 
vielschichtig waren auch die Teilnehmer 
in ihrer eigenen Spielfähigkeit, aber un-
ter dem Strich zeigte sich, dass auch ein 
vielschichtiger Haufen eine Einheit bilden 
kann, dies wird besonders durch unser 
Gruppenbild nochmals unterstrichen.
So schön das Wetter war, so schön emp-
fanden wir auch den Kurs und Conny, so 
dass wir den Lehrgang entsprechend mit 
dem Gruß: „Für CONNY“ lautstark be-
endeten.
Kurt Spemann, Teilnehmer
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Verbandskader weiblich – Lehrgang mit Turnier St. Wendel 

Tag 1 – Mittwoch 19.04.2017
Der Lehrgang startete am Mittwoch, den 19.04.2017 um 14.00h 
mit einer Aufwärmsession von ca. 30 min.; Darauf folgend ha-
ben wir uns mit Abwehr beschäftigt, die wir mit verschiedenen 
Übungen umgesetzt und später in einem Stressspiel angewendet 
haben. Danach haben wir uns noch kurz mit dem Aufschlag be-
schäftigt, um ihn danach mit der Annahme im Spiel einzuset-
zen. In der zweiten Trainingseinheit am Abend haben wir in zwei 
Teams 6 gegen 6 gespielt, um alles vom Tag noch mal zu üben. 

Tag 2 - Donnerstag 20.04.2017
Am Donnerstag starteten wir mit der Laufschule. Ein Trainer 
aus der Leichtathletik analysierte unseren Laufstil. Anschließend 
mussten wir uns die Antidopingregeln anhören, das ist Pflicht 
für Auswahlspieler. Nach der Mittagspause haben wir erneut 
Übungen zur Abwehr gemacht und uns mit dem Blocken be-
schäftigt (Diagonal- und Linienblock). Diese wurden dann mit 
simplen Ballwechselübungen und Theorie vertieft. In der zweiten 
Trainingseinheit am Abend haben wir schließlich das Blocken im 
Spiel 6 gegen 6 geübt. 

Tag 3 – Freitag 21.04.2017
Am Freitag wurden die einzelnen Techniken nochmals wieder-
holt und in der Spielanwendung 2 gegen 2 im Drei-Meter-Raum 
trainiert. Das Training wurde durch ein Turnier am Abend im 6 
gegen 6 abgeschlossen. 

Tag 4 – Samstag 22.04.2017
Am Samstag sind alle Verbandskaderspieler/innen mit dem Bus 
nach St. Wendel gefahren. In St. Wendel trafen sich verschiedene 
Verbände (Nord- und Südbaden, Saarland, Thüringen) zu einem 
Turnier. Unser erstes Spiel war gegen Saarland, dieses Spiel haben 
wir 2:0 gewonnen (25:14 & 25:18). Der zweite Gegner war Süd-
baden, dieses Spiel haben wir 0:2 verloren (20:25 & 22:25). Unser 
letztes Spiel für diesen Tag war gegen Thüringen, welches wir 1:2 
verloren haben (25:19 & 17:25 & 9:15). 

Tag 5 – Sonntag 23.04.2017
Am Sonntag ging es um die Platzierungen. Unser erstes Spiel war 
gegen Thüringen, welches wir diesmal 2:1 gewannen (18:25 & 
25:19 & 15:13). Dadurch hatten wir uns für das Finale qualifi-
ziert. Beim Finale mussten wir gegen Südbaden antreten. Dieses 
Spiel haben wir leider 0:2 verloren (22:25 & 19:25). Somit haben 
wir am Ende den 2. Platz erreicht. 
Lucia Reeh, SVK Beiertheim

NVV-Kader im Saarland
Mädchen mit Platz zwei erfolgreich

Die NVV-Kader im Saarland.
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Es war mal wieder soweit. Am Wochen-
ende 05.05. – 07.05.2017 trafen sich alle 
Bezirkskader aus Nordbaden, Südbaden 
und Württemberg zum dritten und letz-
ten Bezirkskadervergleich. Dabei standen 
sich die Mädchen (Jahrgang 04/05) und 
die Jungs (Jahrgang 03/04) gegenüber, 
um nochmals gemeinsam zu trainieren 
und sich in der Spielrunde gegeneinander 
zu messen.  Am Ende ging es dann da-
rum, die drei neuen Verbandskader zu no-
minieren. An diesem Wochenende waren 
neben den knapp 170 Kindern auch über 
30 Trainer aus Baden-Württemberg vor 
Ort, die auf 18 Kleinfeldern trainierten 
und spielten. 
Die Spielerinnen und Spieler hatten ein 
langes und vor allem anstrengendes Wo-
chenende vor sich. Als am Freitag gegen 
17:00 Uhr alle Trainer mit ihren Auswahl-
mannschaften in Eppingen eintrafen, be-

gann der BKV, wie üblich, mit den ersten 
Tests und Messungen der Teilnehmer. 
Dabei wurde von der Schuhgröße bis zur 
Spannweite und Sprungkraft alles Nötige 
vermerkt. Anschließend hatte jeder Be-
zirkskader nochmal Zeit, das erste Trai-
ning für das Wochenende durchzuführen. 
Nach einem ausgiebigen Frühstück star-
tete der Samstag mit stationsbetriebenen 
Trainingseinheiten zum Thema Block, 
Feldabwehr, Aufschlag, Annahme und 
Angriff. In den bunt gemischten Gruppen 
versuchten alle Athleten ihr Bestes zu ge-
ben und ihre Technik und Taktik zu ver-
bessern. In der folgenden ersten Turnier-
runde konnte das Erlernte beim Spiel vier 
gegen vier ausprobiert und den Trainern 
präsentiert werden. Nach dem Mittages-
sen gab es dann nochmal eine kleine Trai-
ningseinheit und die zweite Turnierrunde 
wurde ausgespielt. 

Am Sonntag folgte eine letzte Trainings-
einheit in den Bezirkskadergruppen, so-
wie die letzte Turnierrunde. Bei den Jungs 
konnte sich im Finale das Team 1 des 
Bezirk VLW West gegen das Team 1 vom 
Bezirk VLW Süd durchsetzen. Das Fina-
le der Mädchen gewann das Team 1 aus 
Nordbaden gegen den VLW Ost 1.
Zum Abschluss stand noch, der für die 
Spielerinnen und Spieler spannendste 
Punkt, auf dem Plan: Die Benennung der 
drei Verbandskader. 
Der VC Eppingen hatte sich – wieder ein-
mal – als der perfekte Gastgeber für diese 
Veranstaltung erwiesen. So war es auch 
kein Wunder, dass die Verantwortlichen 
der drei Verbände hocherfreut waren, dass 
der nächste BKV im Jahr 2019 wieder 
vom VC Eppingen durchgeführt werden 
wird.

Bezirkskadervergleich Ba-Wü. 
VC Eppingen als perfekter Gastgeber – Neue NVV-Kader nominiert!

Alle NVV-Bezirkskader und ihre Trainer.
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Tag 1 – Feitag 05.05.2017
Am Freitag um 16.30 Uhr trafen sich 
die Verbände Nordbaden, Südbaden und 
Württemberg zur Sichtung des Verbands-
kaders in Eppingen. Die Veranstaltung 
startete mit Testübungen in Springen, 
Werfen und Sprinten. Anschließend 
wurden Gewicht, Körpergröße (mit und 
ohne Schuhe), die Spannweite, sowie die 
Reichhöhe im Stand ermittelt. Anschlie-
ßend konnte jeder Verband noch separat 
trainieren, um das Vierer-System noch-
mals zu üben und die Spielerinnen auf das 
bevorstehende Turnier am Samstag vorzu-
bereiten.

Tag 2 – Samstag 06.05.2017
Der Samstag begann mit einer Trainings-
einheit von 9-10.40 Uhr mit dem Schwer-
punkt Annahme und Zuspiel, bevor das 
Turnier von 10.45-12.45 Uhr mit den 
Spielen der 1. Vorrunde begann. Es gab 
zwei Neuner-Gruppen, in denen jeder ge-
gen jeden spielte. Nach dem Mittagessen 
und einer weiteren Trainingseinheit mit 
den Schwerpunkten Zuspiel und Angriff 
wurde eine zweite Vorrunde gespielt, bei 
der die 18 Teams in zwei neue Gruppen 
aufgeteilt wurden. Auch in dieser Spiel-
phase von 16.45- 18.45 Uhr wurde im 
Modus „jeder gegen jeden“ gespielt.

Tag 3 – Sonntag 07.05.2017
Am Sonntag starteten wir um 9.00 Uhr 
erneut mit zwei Gruppen in die Zwischen-
runde, bei der die Entscheidung fiel, wer 
es in die Endrunde schafft. 
Vor der Mittagspause hatte jeder Trainer 
die Möglichkeit, sich mit seinen Spiele-
rinnen über die Nominierung des Ver-
bandskaders zu unterhalten. Bei diesem 
Gespräch wurde unser neuer Kadertrai-
ner vorgestellt und besprochen wer im 
Stammkader bzw. im erweiterten Kader 
steht.
Nach dem Mittagessen begann die End-
runde, in der zwei unserer vier Teams um 
die Plätze 1 bis 6 mitspielten. Nach der 
Endrunde wurde das Spiel um Platz drei 
ausgespielt und danach das Finale. Am 
Ende hieß es dann: „Platz 1 geht an das 
Team NVV 1!“

Lucia Reeh, SVK Beiertheim

Die siegreichen NVV-Mädchen.

Verbandskadersichtung der Jahrgänge 2004/2005 in Eppingen
Die neuen NVV-Kader
Lucia Reeh - SVK Beiertheim
Jana Bachmann - TSG Wiesloch
Livia Schwaab - TV Bretten
Annika Berndt - TSG Wiesloch
Maira Naeve - TSG Wiesloch
Leonie Reimer - TV Brötzingen
Diana Scheifele - TV Brötzingen
Annika Biber - TSG Wiesloch
Jannika Zumbach - TSG Wiesloch
Annika Treffinger - TV Bretten
Lenja Krieger - SSV Vogelstang
Annika Heesen - Heidelberger TV
Anschlusskader:
Jovana Slavic - TSG HD- Rohrbach
Sophie Bieber - TSG Wiesloch
Lena Schröder - TSG Wiesloch
Mia Roth - TSG Wiesloch
Ann-Kathrin Stech - SV Sinsheim
Lea Füssinger - SG Hohensachsen
Jana Füssinger - SG Hohensachsen
Julia Hunenbart - SG Hohensachsen
Lina Weniger - SSV Vogelstang

NVV-Kader männlich: 
Tom Lehmann, Philipp Hornung 
(beide VSG Ettlingen/Rüppurr) Ja-
mie Neale, Lukas Oster, Maximi-
lian Vetter, Florian Ködel, David 
Gallas, Claudio Schüler, Finn Bauer, 
Nils Greiter, Philip Hahn, Tim Ell, 
René Debus (alle TV Bühl) Linus 
Hüger, Nils Gromer, Philipp Sand-
mann (alle HTV/USC Heidelberg)
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Ausbildung D-Trainer
Die DTR Ausbildung ist eine Voraussetzung für den C-Trainer. Diese Lehrgänge 
werden aber auch als Fortbildung mit je acht LE anerkannt. 
Gebühr: 35,00 € je Lehrgang. 
Die DTR-Ausbildungen sind für alle Teilnehmer offen! Es findet keine Prü-
fung statt.
Die Anmeldung erfolgt ausschließlich online auf der NVV/SBVV-Homepage. 
Nachweise sind nicht erforderlich.

Termine 2017:
7. & 8. Januar, Heidelberg
8. & 9. April, Wiesloch
15. & 16. Juli, Karlsruhe
Der Lehrgang ist dann jeweils am Samstag und Sonntag von 10.00 - 18.00 Uhr.

NVV/SBVV Trainerlehrgänge 2017
C-Trainer Ausbildung Schöneck
GL: 26. – 30.06.17 / AL: 11. – 15.12.17 / PL: 19. - 23.03.18
B-Trainer Ausbildung
Es findet erst wieder 2018 eine BTR-Ausbildung statt!
C-Trainer Fortbildung Schöneck
FC-17: 08.07. – 09.07.17
B-Trainer Fortbildung Heidelberg
FB-17: 20.05. – 21.05.17
C/B-Trainer Fortbildung Steinbach
F1-17: 08. – 09.05.17
Alle Anmeldung über die Homepage: 
www.volleyball-baden.de
Schülermentoren-Ausbildung NVV und SBVV
NVV-Lehrgang vom 29.05. – 02.06.17 in Schöneck.
SBVV-Lehrgang vom 03.07. – 07.07.17 in Steinbach.
Die Anmeldung für die Mentoren erfolgte bereits im November 2016 über die 
jeweilige Schulleitung beim Landesinstitut für Schulsport (LIS).

ET7-17
Prognose und Spielerentwicklung 
(Theorie)
DI, 04.07., 18.30-21.30 Uhr
Referent: Diego Ronconi, NVV-
Landeslehrwart.
Karlsruhe, JUPA Vereinsheim SSC 
Karlsruhe
Inhalte: Wann sollten Spielpositi-
onen im Jugendbereich festgelegt 
werden? Nach welchen Kriterien 
weisen wir Spielposition zu? Welche 
Fähigkeiten sind Vorraussetzung für 
welche Position, welche Fertigkeiten 
sollten entwickelt werden? Was kön-
nen wir entwickeln, wo sind die 
Grenzen?

ET6-17
Trainerstammtisch (Theorie)
DI, 20.06., 18.30-21.30 Uhr
Moderation/Leitung: Hans-Jürgen 
Wagner, A-Trainer & Dozent PH 
Lubwigsburg
Jöhlingen, Weingut Schäfer
Inhalte: Alle Teilnehmer tauschen 
sich in kollegialer Runde über selbst 
ausgewählte Themen ihres Trainer-
daseins aus.
 

ET8-17
Spiele-Manager
MO, 10.07., 18.30-21.30 Uhr
Jörg Stumböck, SBVV-Lehrwart.
Bühl, Großsporthalle
Inhalte: Wettkampforientierte 
Spielformen mit hohem Aufforde-
rungscharakter vom 1:1 zum kom-
plexen 6:6 in Anlehnung an diverse 
Spielsportarten.

ET9-17
Sportmedizinische Themen
DI, 18.07., 18.30-21.30 Uhr
Referenten: Dr. Uwe Schlitten-
hardt/Roland Surblys
Heidelberg, IGH-Sporthalle
Inhalte: Verletzungsprohylaxe, Ta-
ping.

ET5-17
Analyse und Konstruktion von 
Spiel- und Übungsformen
MI, 24.05., 18.30-21.30 Uhr
Referent: Hans-Jürgen Wagner, A-
Trainer & Dozent PH Lubwigsburg
Wiesloch, Helmut-Will-Halle
Inhalte: Analyse unter technischer, 
taktischer, konditioneller und öko-
nomischer Perspektive, Entwick-
lung von Spiel- und Übungsformen 
mit Bezug auf eine konkrete Grup-
pe. Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer mögen bitte ihre „Lieblings-
Spielform“ mitbringen.



25

ViN 4/17
Bildung

Externe Fortbildungen 2017
Rund um den Ball
Fortbildung der bsj in Kooperation mit den Verbänden Bas-
ketball, Handball, Fußball und Volleyball

Der Ball alleine ist schon faszinierend und vielseitig. Im Mit-
telpunkt der Fortbildung stehen vor allem praktische Anre-
gungen für ein sportspielübergreifendes Angebot. Die Inhalte 
reichen vom Grundlagentraining in den Sportspielen Handball, 
Basketball, Volleyball und Fußball über sportartübergreifende 
Spielformen bis hin zur Bedeutung von Ballsportarten bei der 
Sozialisation in die Gesellschaft. 
Die zentrale Rolle des Sports, vor allem der Mannschaftssport-
arten, für die Teamentwicklung von Kindern und Jugendlichen 
wird innerhalb dieser Fortbildung anhand sportpraktischer 
sowie erlebnispädagogischer Aufgabenstellungen hautnah de-
monstriert. 
Auf diese Weise werden den Teilnehmern Möglichkeiten eines 
ganzheitlichen Konzeptes „Rund um den Ball“ aufgezeigt.
Zielgruppe sind Jugendleiter, Übungsleiter, Pädagogen und 
Erzieher (soweit eine Mitgliedschaft in einem Sportverein be-
steht), die Interesse an vielseitigen Trainingsformen mit dem 
Ball haben, jedoch nicht ausschließlich sportart- oder sport-
spielgebunden arbeiten möchten. 

Termin: Freitag, 21.07. bis Sonntag, 23.07.2017, 13.00 Uhr.
Ort: Sportschule Schöneck, Karlsruhe.
Kosten: 50,00 €.
Anmeldeschluss: 01.06.2017.
Anmeldung und Infos unter: 
http://www.badische-sportjugend.de/Bildung/Fortbildungen/
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt!

Meldungen werden in der Reihenfolge ihres Eingangs berück-
sichtigt.
Der NVV erkennt diese Fortbildung mit 10 Lerneinheiten 
(LE) an.

Partner des NVV

Ballpool Beachvolleyball

Kaderausrüster Camps
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NVV-Leitfaden für Vereine
Die Arbeitshilfe für alle Vereinsmit-
arbeiter mit Informationen zu allen 
Themenbereichen. Zu finden im 
Downloadbereich der NVV-Home-
page unter 
www.volleyball-baden.de

Entsorgung alter Handys
In Zusammenarbeit mit dem Natur-
schutzbund (NABU) Deutschland 
ist der NVV als Sammelstelle für 
alte Handys anerkannt. Die Handys 
können in der NVV-Geschäftsstelle 
abgegeben werden und werden dann 
an den NABU weitergeleitet.
Mit den Beträgen, die aus dem Re-
cycling der Handys an den NABU 
fließen, werden Naturschutzpro-
jekte in Deutschland finanziert.
Also: Alt-Handys bitte an den NVV!

DVV-Pokal
2018 findet das Finale im DVV-Po-
kal erneut in Mannheim, SAP Are-
na am 04.03.2018 statt. An diesem 
Terminen werden im NVV keine 
Spiele angesetzt!

Termine
13.–14. Mai Deutsche Meisterschaft U16 m Friedrichshafen / w Lohhof

14. Mai Beachspielfest U12-14, Heidelberg-Rohrbach

15. Mai An-, Ab- und Ummelden von Damen-/Herrenmannschaften

20. Mai Regional-Meisterschaft U14

20.–21. Mai B-Trainerfortbildung, Heidelberg

27.–28. Mai Bundespokal A, Wiesbaden

28. Mai Beachspielfest U12-14, Bruchsal

2.–4. Juni World League DVV Männer, Frankfurt

3.–4. Juni Deutsche Meisterschaft SeniorenInnen

3.–4. Juni Deutsche Meisterschaft U20 m Unterhaching / w Schwerin

15. Juni Meldeschluss Jugednmannschaften Saison 17-18

17.–18. Juni Deutsche Meisterschaft U14 m Baden (Nied.) / w Gladbeck

24. Juni  Bezirkstag Nord und Süd, Forst Jahnhalle

24. Juni Staffeltag Damen- und Herrenligen, Forst Jahnhalle

24.–25. Juni Regionalspielfest Baden-Württemberg U13, Ochsenhausen

26.–30. Juni C-Trainerausbildung Grundlehrgang, Sportschule Schöneck

1.–2. Juli LBS Cup Beachvolleyball, Heidelberg

2. Juli NVJ-Meisterschaft Beach U15 und U17

5. Juli Staffeltag Mixedligen Nord, Eppelheim

6. Juli Staffeltag Mixedligen Süd, Leopoldshafen

8.–9. Juli C-Trainerfortbildung, Sportschule Schöneck

8. Juli NVJ-Meisterschaft Beach U18

9. Juli NVJ-Meisterschaft Beach U16 und U19

15.–16. Juli D-Trainerausbildung Karlsruhe

16. Juli Beachspielfest U12-14, Karlsruhe-Rüppurr

22.–23. Juli Ba-Wü.-Meisterschaft Beach U16

31. Juli–4. August Sommer-Beach-Camp, Viernheim

5.–6. August  Finale LBS Cup Beachvolleyball, Überlingen

9. September Vorrunde VP mit VL, OL Baden

10. September Zwischenrunde VP mit 2. Buli, DL, RL

24. September Finale Kammachi Verbandspokal Damen & Herren

24. September Ba-Wü.-Alsáce-Pokal, Baden-Baden

30. Okt.–3. Nov. Herbstcamp, Sinsheim

11.–15. Dezember C-Trainerausbildung Aufbaulehrgang, Sportschule Schöneck

16.–17. Dezember 13. NVV Cup Mannheim

27.–30. Dezember Wintercamp Wiesloch

4. März 2018 DVV-Pokalfinale, SAP Arena Mannheim

Verkauf über SAMS
Seit 01.01.17 wird der Verkauf von NVJ-
Shirts, Bällen, Spielberichtsbögen und 
Klebeband über SAMS abgewickelt. Das 
bedeutet, dass Ihr die Rechnung in Eurer 
SAMS-Buchhaltung findet und wir Euch 
den Rechnungsbetrag per Lastschrift 7 
Tage nach Rechnungsstellung abbuchen.

Trainergesuche
In der Pinnwand der Baden Home-
page fündig werden unter:
https://www.volleyball-baden.de/
cms/home/service/pinnwand/pinn-
wand_allgemein.xhtml


